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Wiſſenſchaft neuen Arten führen ſeinen Namen

Abend Ausgabe

Chronik der Kriegsereigniſſe
50 Woche

12 Juli
ruſſiſchen Vorſtellungen bei Suwalki geſtürmtJieder 53 der Engländer in Meſopotamien

13 Juli
eue Kämpfe um SouchezPrehgzer Königsberg am Rufidji zerſtört

80 000 Mann italieniſche Verluſte am Jſonzo
Konferenz Zr e atlichen Finanzminiſter mit Staats
är Helferich in Berlinſetrege zie bulgariſche Miniſter des Aeußern Ghenadiew

in das Attentat auf den Zaren Ferdinand verwickelt wird ver
tetvaf Sieg der Türken im Kaukaſus

14 Juli
Siegreiche Sturmangriffe in den

angeneef Ruſſiſch japaniſche Verhandlungen

Offenſivbündniſſes

igas Räumung ſteht bevor
Fortgeſetzte Mißerfolge der Verbündeten an den Dardanellen

15 Juli
Eine öſterreichiſch ungariſche Note an Amerika
Praſsnyſs im Sturm genommen 3100 Ruſſen gefangen
Scharmützel am Dnieſtr 500 Ruſſen gefangen
Räumung Kurlands
Serbien ſammelt Truppen an der bulgariſchen Grenze
Der ruſſiſche Panzerkreuzer Rurik in dem Seegefecht bei

Gotland ſchwer beſchädigt

Argonnen 3100 Franzoſen

wegen eines Defenſiv und

16 Juli
Die Argonnenbeute erhöht ſich auf 7000 Mann
Deutſche Truppen überſchreiten die Windau
1300 Ruſſen am Dniäieſtr gefangen
Die ruſſiſchen Verwüſtungen in Galizien belaufen ſich auf

zwei Milliarden Schaden
Die Tiroler Sperrforts widerſtehen allen Angriffen der Jta

li ener
Serbiſche Niederlage in Albanien 2000 Serben gefallen

17 Juli
Sindenburg nimmt die Offenſive auf der ganzen Oſtfront auf

Durchbruch der Armee des Generals Gallwitz bei Mlawa und
Praſsnyſz Durchbruch Mackenſens bei Krasnoslaw Geſamt
Tagesbeute 29 000 Ruſſen gefangen 16 Geſchütze 62 Maſchinen
gewehre erbeutet

Vollſtändige Räumung des Warſchauer Militärbezirkes
Miniſterpräſident Goremykin Vorſitzender des ruſſiſchen

Reichsrates
Der Rieſenſtreik in Wales 200 000 Bergarbeiter feiern
Neue Pogrome in Moskau und Petersburg
78 000 Mann franzöſiſche Verluſte in den Kämpfen bei Arras
28 feindliche Schiffe in 14 Tagen verſenkt
Die 3 deutſche Kriegsanleihe in Ausſicht

18 Juli
Der Vorſtoß auf die Narew Feſtungen Tagesbeute 8000 Ge

fangene 6 Geſchütze s Maſchinengewehre
Räumung von Lublin und Cholm
Der italieniſche Kreuzer Giuſeppe Garibaldi durch ein öſter

reichiſches UBoot verſenkt

Halle und Umgebung

Halle 20 Juli
Forſchungsreiſender Ernſt Ule

Am 15 Juli ſtarb im Lichterfelder Kreiskrankenhaus der
Botaniker und Forſchungsreiſende Ernſt Ule

Am 12 Märs 1854 zu Halle a S als Sohn des bekannten
Raturforſchers O Ale geboren Sproß einer Familie die unter
ihren Angehörigen eine große Zahl ausgezeichneter Gelehrten und
Beamten zählt war er urſprünglich für den Gärtnerberuf beſtimmt
wanderte aber ſchon im Jahre 1883 nach Braſilien aus wo er über
14 Jahre lang eine reiche Tätigkeit als Pflanzenſammler und
Beobachter des Naturlebens entfaltete auch einige Zeit die
Stellung eines Direktors am Naturhiſtoriſchen Muſeum in Rio de
Janeiro innehatte Nach kurzem Aufenthalt in der Heimat in
die er ſpäter wiederholt zurückkehrte unternahm er mehrere Reiſen
nach Braſtlien die beſonders den großen Urwaldgebieten am
Amazonenſtrom galten Seine letzte Reiſe von der er erſt vor
drei Jahren nach Deutſchland zurückkehrte führte ihn in zum Teil
noch unerforſchte Gebiete er drang nördlich bis zum Roraima

Gebirge an der Grenze von Britiſch Guyanga und ſüdlich bis zum
Acre Gebiet an der Grenze von Bolivia vor Wiederholt hat er
im Auftrage größerer kaufmänniſcher Unternehmungen die Kaut
ſchukbeſtände der Wälder erforſcht Er war ein vorzüglicher Be
d von ungewöhnlicher Scharfſichtigkeit dem die Biologie
die Aufdeckung zahlreicher Erſcheinungen des tropiſchen Pflanzen
tebens verdankt Sein Name wird ſtets verknüpft ſein mit der
Auffindung der eigenartigen Blumengärten der Ameiſen oder
Ameiſengärten die dieſe intelligenten Tierchen auf den Aeſten
der Bäume des braſilianiſchen Urwaldes anlegen und bewohnen
Außerdem entdeckte er eine große Zahl neuer Pflanzenarten aus
dem überreichen Pflanzenſchatze Braſiliens und viele

Seine umfangreichen ſehr wertvollen Sammlungen liegen
größtenteils im Kal Botaniſchen Muſeum zu Berlin Dahlem
ein Teil auch im Botaniſchen Muſeum zu Hamburg Die Wiſſen
ſchaft wird den Namen dieſes unermüdlichen Pioniers ſtets in
Ehren halten der trotz langiährigen Aufenthalts in der Fremde
mit Treue an ſeinem Vaterlande hing und mit Sehnſucht den
Sieg der deutſchen Waffen erhoffte

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz iſt dem Leutnant d R Fritz Mußman n

Sohn des Poſtſekretärs Fr Mußmann hier verliehen worden
M wurde nachdem er das Abiturienten Examen beſtanden hatte
zu Kriegsbeginn als Kriegsfreiwilliger bei den Naumburger
Jägern eingeſtellt

Ein ſehr empfehlenswerter Ausſichtspunkt
iſt beſonders jetzt nach dem Regen der Turm unſeres Zoologi
ch en Gartens Dem großen Publikum noch viel zu wenig

bekannt bietet gerade dieſer Turm einen vorzüglichen Ueberblick
über die Schönheiten des Saaletales Die Heide mit ihren weit
läufigen Waldungen die glitzernden Gewäſſer der Saale der reiche
Kranz von Dörfern der ſich bis weit über den Petersberg hinaus
dem Auge darſtellt nicht zuletzt das Geſamtbild der Stadt Halle
ſelber verlohnen den für alt und jung gleich bequemen gefahr
loſen Auſſtieg zu dem in jeder Beziehung ſicheren Auslug Gehört

an ſich ſchon zu den Sehenswürdigkeiten Halles ſo ſollte
nuch

wirſt
ad verſäumen den Turm zu beſteigen der ſeinen

für die

a

Mahnwort an Kriegsinvalide
Zu den Schwierigkeiten die die Unterbringung der

Kriegsinvaliden in geeigneter Beſchäftigung bietet gehört
die bei den Kriegsbeſchädigten faſt regelmäßig anzutreffende
Neigung unbedingt Stellungen im Stagtsdienſt zu erhalten
und damit in Verbindung die Unterſchätzung einer Beſchäfti
ung in Privatbetrieben Aus dem Beſitz des genannten
nſtellungsſcheines der allen qualifizierten Jnvaliden auf

Verlangen ausgeſtellt wird leiten viele einen ſicheren An
n auf eine Staatsbeamtenſtellung ab und glauben Privat

tellungen nicht annehmen zu ſollen Gewiß bieten ſich im
Bereich der Eiſenbahn und Poſtverwaltung mannigſache Ver
wendungsmöglichkeiten für Kriegsinvalide Bei faſt ſämt
lichen Eiſenbahn und Poſtdirektionen des Reiches liegen aber
wie eine Umfrage des Deutſchen Jnduſtrieſchutzverbandes er
geben hat bereits gegenwärtig außerordentlich zahlreiche Be
werbungen vor während die Zahl der für Kriegsinvalide
die nicht bereits vor Ausbruch des Krieges in dem betreffen
den Dienſt geſtanden haben geeigneten Stellen im Verhält
nis zu dem zufolge des Krieges ſtändig ſteigenden Angebot
nur verhältnismäßig klein iſt Mehrere Poſt und Eiſen
bahndirektionen haben während der Dauer des Krieges die
Aufnahme von Perſonal überhaupt geſperrt und nehmen auch
keine Vormerkungen an Ein rechtzeitiger Hinweis auf dieſe
Verhältniſſe dürfte viele Kriegsinvalide vor ſpäterer Ent
täuſchung bewahren und ſie veranlaſſen ſich frühzeitig um
Erlangung geeigneter Stellen im Privatdienſt zu bemühen
wie ſie z B von den Jnduſtriellen dem Deutſchen Jnduſtrie
ſchutzverbande Sitz Dresden zur koſtenloſen Mitteilung an
Kriegsinvalide fortlaufend aufgegeben werden

Maßnahmen gegen die Verteuerung der Lebensmittel Wie
die M Ztg von unterrichteter Seite erfährt hat ſich das ſtell
vertretende Generalkommando des vierten Armeekorps bereits vor
einigen Tagen mit den höheren Zivilverwaltungsbehörden in
Verbindung geſetzt um Unterlagen für etwaige Maßnahmen gegen
die Lebensmittelteuerung zu erhalten Eine Entſcheidung des
Generalkommandos dürfte binnen kurzem zu erwarten ſein

Eine Beſtandsmeldung von Kupfer in Fertigfabrikaten iſt
vom ſtellv Komm General verfügt worden Das Nähere iſt aus
der ganzſeitigen Bekanntmachung in der heutigen Nummer zu
entnehmen

Rittergutsbeſitzer Julius von Zimmermann auf Salzmünde
iſt vorige Nacht einer Blutvergiftung erlegen Der Verſtorbene
hat als Offizier der Königsulanen am Feldzuge teilgenommen
und iſt verwundet worden Er hat nur ein Alter von 29 Jahren
erreicht

Vom Wert des Kleinen Nach der Getreideernte des vorigen
Jahres haben in einem Schulaufſichtsbezirke Schulen unter Auf
ſicht ihrer Lehrer mit Erlaubnis der Beſitzer auf den Feldern zum
Beſten des Roten Kreuzes Aehren geleſen Es wurde nur auf
bereits nachgeharkten Feldern geleſen wo noch alte Frauen oder

rme Leute ſich die Mühe des Aehrenleſens machten erſt nach
dieſen Von nur 29 Schulen des Kreiſes die Gelegenheit zum
Aehrenleſen gefunden hatten ſind Getreidemengen im Geſamtwert
von 960 Mark dem Verderben entzogen und zum Beſten des Roten
Kreuzes dem Verbrauch zugeführt worden Neben der dadurch
geförderten Erziehung der beteiligten Schulkinder zur Sparſamkeit
und zum Gemeinſinn erſcheint auch der rein wirtſchaftliche Erfolg
von nicht zu unterſchätzender Bedeutung Der Miniſter empfiehlt
daher Nachahmung dieſes Vorbildes für die jetzige Ernte mit der
Maßgabe daß das aufgeleſene Getreide an den Kommunalverband
abgeliefert werden muß da nach der Bundesratsverordnung vom
28 Juni ſämtliches Brotgetreide für die Kommunalverbände zu
beſchlagnahmen iſt Der Ueberweiſung des Erlöſes für das Rote
Kreuz ſteht aber nichts im Wege

Die Lieferung von 1200 Meter Bordſteinen 2 Klaſſe an das
Städtiſche Tieſbauamt ſoll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden Die Ausſchreibung hatte folgendes Ergebnis
Baſalt Jnduſtrie Geſellſchaft Linz 3,30 Mk Zachmann Leipzig

15 Mk Königsbrücker Granitwerke 4,10 Mk Huhn Co
Hannover 4 Mk Koppius Berge 2,50 Mk Werner Wernige
rode 3,90 Mk Weber Wernigerode 3,90 Mk Trebener Granit
werk Breslau 4,95 Mk Lehmann Bautzen 4,85 Mk Holzamer
H Co Lichtenau 4,10 Mk Daut K Dollert Leipzig 2,68 Mk
Hannoverſche Baſalt Werke 4 Mk Palm K Rabe Haſſerode
4,85 Mk Weis H Heidrich Striegau 5 Mk Gebr Frank Kirchen
lamitz 3,30 Mk Wegner Hannover 4,85 Mk Sparmann K Co
Dresden 4,70 Mark

Die Kriegstagung des Bundes deutſcher Schneider Jnnungen
im Bezirksverband für die Provinz Sachſen Anhalt und Braun
ſchweig am 18 d Mts beſchäftigte ſich nach der eingetretenen
Pauſe noch mit folgenden Vorlagen Die Unterſtützungsvereini
gung im Bezirksverband erſtattete den 5 Jahresbericht Die
Wahl der Mitglieder beträgt 474 die ſich auf 18 Jnnungen ver
teilen Für 11 Sterbefälle von Mitgliedern wurden insgeſamt
3517,54 Mark Unterſtützung an die Hinterbliebenen gezahlt Jn
den 5 Jahren des Beſtehens ſind 22 Mitglieder verſtorben dafür
insgeſamt 5328,69 Mark Unterſtützungen gezahlt Das Vermögen
dieſer Kaſſe beziffert ſich auf 2919 95 Mark gegen das Vorjahr
eine Zunahme von 1449,17 Mark Der bisherige Vorſtand wurde
wiedergewählt an Stelle des Herrn Krone Herr Finke Wernige
rode gewählt Vorort bleibt Magdeburg der nächſte Verbandstag
ſindet in Klötze in der Altmark ſtatt

Die Sicherheit des Gepäckes der Eiſenbahnreiſenden betrifft
eine eiſenbahnamtliche Verfügung Danach ſoll das Zugbe
gleitungsperſonal das während der Fahrt über längere Durch
gangsſtrecken weniger dienſtlich beſchäftigt iſt häufiger durch den
Zug gehen und namentlich in Zügen dabei mehr wie visher
auf die Sicherheit des Gepäckes der Reiſenden achten Während
der Mahlzeiten in den Speiſewagen ſoll ſich das Zugbegleitungs
verſonal nicht in den Dienſtabteilungen aufhalten ſondern darüber
wachen daß das in den Abteilen verbliebene Handgepäck der an
den Mahlzeiten teilnehmenden Reiſenden nicht beraubt wird
Für die Reiſenden beſtimmte Bekanntmachungen fordern auf
ſelbſt mehr auf das Gepäck zu achten

Ein Zeppelin und 4 Flugmaſchinen
Dienstag über Halle
Scheinwerfern beleuchtet

Das Opfer eigener Unvorſichtigkeit Jn der Burgſtraße fuhr
ein radfahrender Laufburſche hinter einem Straßenbahnwagen
her Als er den Wagen links überholen wollte fuhr er gegen
einen ihm entgegenkommenden Straßenbahnwagen wurde durch
den Anprall vom Rade geſchleudert und eine kurze Strecke von
dem Wagen mitgeſchleift Der Radfahrer blieb beſinnungslos
liegen Er hatte erhebliche Verletzungen am Kopfe und an der
rechten Körperſeite davongetragen Nach Anlegung eines Not
verbandes durch einen Stabsarzt des Hilfslazaretts im Volks
park wurde der Verunglückte mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen
der Königl Klinik zugeführt Lebensgefahr beſteht nicht

Wie wir hören iſt der Radfahrer das Opfer eigener Un
vorſichtigkeit geworden Es iſt leider namentlich bei den radeln
den Hausburſchen Sitte geworden möglichſt dicht hinter Straßen
bahnwagen einherzufahren und ſich vielleicht ſogar an dem Perron
feſtzuhalten und mitziehen zu laſſen Die Leichtſinnigen bedenken
nicht daß ſie dabei leicht verunglücken können wenn der Wagen

fuhren in der Racht zum
Dabei wurde das Südviertel ſtark mit

1 Beiblatt zu Nr 334 der Saale Jeitung Siewlag 20 Juf i
plötzlich infolge eines Hinderniſſes halten muß oder über eine
eüfgeriſſene Stelle des Pflaſters fährt Auch im vorliegenden
Fall hatte der Radler der dicht hinter dem Straßenbahnwagen
berfuhr dadurch die Ueberſicht über die Straße verloren und traf
auf einen entgegenkommenden Straßenbahnwagen als er links
überholen wollte Das Unglück diene zur allgemeinen Warnung

Feſtgefahren Jn der Delitzſcher Straße ſtieß ein e wa 150 Ztr
ſchwerer von 6 Pferden gezogener Keſſel inſolge ſeiner Höhe gegen
einen Träger der weſtlichen Eiſenbahnbrücke Erſt nach mehr
ſtündiger Arbeit konnte der Weitertransport erfolgen Der Straßen
bahnbetrieb wurde nicht geſtört

Ein Straßenbahnwagen geriet in der Leipziger Straße infolge
Durchbrennens der Sicherung in Brand Das Feuer wurde ſofort
gelöſcht Es wurde niemand verletzt Jn der Leipziger Straße
löſte ſich das Rad eines Rollwagens Der Straßenbahnbetrieb
erlitt hierdurch eine Betriebsſtörung von 15 Minuten

Von einem Radfahrer verletzt Eine 80iährige Dame wurde
in der Bernburger Straße beim Ueberſchreiten des Fahrdammes
von einem bisher nicht ermittelten Radfahrer umgefahren Sie
zog ſich beim Falle eine erhebliche Kopfverletzung zu man brachte
ſie nachdem ſie auf der Revierwache einen Notverband erhalten
hatte mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen in ihre Wohnung

Theaker Konzert und Vorträge
Jn dem ſo empfehlenswerten Freilichttheater an der Saale

kommt heute abend 8 Uhr Weh dem der lügt mit Gerd
Guſtav Fricke als Leon zur Wiederholung Morgen Mittwoch
den 21 Juli und Donnerstag den 22 Juli abends 82 Uhr ge
langt Shakeſpeares Sommernachtstraum zur Aufführung Jn
Vorbereitung Precioſa mit der Muſik von Karl Maria von
Weber Die Erſtaufführung des Werkes findet am Sonnabend
den 24 Juli ſtatt

Apollotheater Die Sonntagsvorſtellung bewies durch ein
volles Haus daß das Luſtſpiel Studentenſtreiche von
A Schreiber eine große Zugkraft ausübt Jubelnder Beifall be
lohnte die Darſteller an den Aktſchlüſſen für ihre Leiſtungen Das
Stück bleibt nur noch 2 Abende auf dem Spielplan da die Spiel
leitung bereits am kommenden Donnerstag mit einem neuen Werke
aufwartet

Olympia Park Morgen Mittwoch finden 2 Konzerte ſtatt
und zwar nachmittags 244 und abends 8 Uhr veranſtaltet von der
geſamten Artillerie Kapelle Erſ Abt Nr 75 Jm Abendkonzert
wirkt die Opernſängerin Fräulein Lotti Voß mit Donnerstag
gibt die gleiche Kapelle unter Mitwirkung der Franz Hagenſchen
Lautenſchule zwei große Wohltätigkeitskonzerte Alles Weitere
ſiehe Jnſerat in heutiger Rummer

Wohltätigkeits Konzert in Bad Wittekind Das zum Beſten
der Kriegsbeſchädigtenfürſorge von dem Männergeſangver
ein Halle a S 1911 in Wittekind am Mittwoch den 21 ds
abends 8 Uhr veranſtaltete Konzert ſieht in ſeinem Programm
Männerchöre mit und ohne Orcheſterbegleitung Einzelgeſänge und
Orcheſterdarbietungen vor Trotz der Kriegszeit weiſt der Männer
geſangverein Halle a S 1911 noch die anſehnliche Stärke von
80 Stimmen auf die unter der bewährten Leitung des Königl
Muſikdirektors W Wurſfſchmidt die Kaiſerhymne für Männer
chor die Beethovenſche Hymne Die Himmel rühmen des Ewigen
Ehre ſowie einige vaterländiſche Lieder zum Vortrag bringen
werden Ovpernſänger Erik van Horſt ſingt u a den Monolog
des Hans Sachs aus den Meiſterſingern von Richard Wagner
ſowie vaterländiſche Lieder mit Orcheſterbegleitung Von den
Orcheſterdarbietungen ſeien genannt der Kaiſermarſch von Richard
Wagner Ouvertüre zu Egmont von Beethoven und der Radetzky
Marſch Siehe Anzeige

ZDJ

Vereine und Verſammlungen
Der Verein der Zigarrenhändler hielt unlängſt in der Gaſt

wirtſchaft Mars la Tour eine Verſammlung ab Herr Bruno
Wiesner berichtete über den 15 ordentlichen Verbandstag des
Verbandes deutſcher Zigarrenladeninhaber in Braunſchweig Die
engliſche Truſtgefahr war durch den Krieg mit einem Male be
ſeitigt Da hört man durch die Zeitungen von einer neuen Beun
ruhigung Steuerbanderole Es heiße auf der Wacht ſein daß die
Form der neuen Belaſtung nicht das ganze Gewerbe vernichte
Die Verſorgung der im Felde Stehenden habe die in Minden
gegründete Kriegszentrale übertragen erhalten Eine Eingabe
an die Heeresleitung auch den Handel an dieſen Lieferungen teil
nehmen zu laſſen wurde abgelehnt Die Ausſchaltung von dem
Millionengeſchäft gehe natürlich an dem Detailhandel nicht ſpur
los vorüber nie waren deshalb die Klagen über ſchlechten Ge
ſchäftsgang berechtigter als jetzt Andererſeits haben die umfang
reichen Aufträge der Heeresverwaltung und der Mangel an Ar
beitskräften es mit ſich gebracht daß die Beſtellungen der Händler
gar nicht oder nur teilweiſe von den Fabriken ausgeführt werden
konnten Der Verbandsbeitrag wurde auf 5 Mk erhöht dafür
wird den Hinterbliebenen verſtorbener Mitglieder ein Begräbnis
geld von 100 Mark geſichert Aus dem Kreiſe der Mitglieder
heraus wurde ein früherer Ladenſchluß vorerſt für die
Zeit vom 1 Oktober bis 1 April angeregt Einer ſpäteren Ver
ſammlung ſoll die Beſchlußfaſſung über dieſen Antrag vorbehalten
bleiben

Der Verband Mitteldeutſcher Ballſpielvereine hält am
14 Auguſt in Leipzig ſeinen Verbandstag ab Jn der
Hauptſache wird man ſich mit dem Haushaltsplan und der
Feſtſetzung der Kopfſteuer für das nächſte Jahr ſowie den
Neuwahlen beſchäftigen

Die nächſte Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenen
Reichsdeutſchen findet Freitag den 23 Juli um 7 Uhr abends
im Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt Es ergeht an alle ausge
wieſenen Landsleute die Aufforderung ſich recht zahlreich zu dieſer
Verſammlung einzufinden

Halliſcher Wekkerbericht

19 Juli9 Uhr abends
20 Juli

7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757,8 756 8Thermometer Celſius 15,7 22 3Rel Feuchtigkeit 69 60Wind S 2 SSW 1Maximum der DTemperatur am 19 Juli 22 69 C
Minimum in der Nacht vom 19 Juli zum 20 Juli 12 2 C
Riederſchläge am 20 Juli 7 Uhr morgens 0 mm

Waſſerwärme am 19 Juli 1915 18 C mitgeteilt von E Hoffmanns
Badeanfſtalt

R

Provinzial Nachrichken

Vom Mittellandkanal
Magdeburg 19 Juli Der hieſige Ausſchuß zur Förderung

des hen als hat durch die Firma Haveſtadt und
Contag zu BerlinWilmersdorf eine umfangreiche Denkſchrift aus
arbeiten laſſen die den Nachweis erbringen ſoll daß die Weiter
führung des Rhein Hannover Kanals bis zur Elbe an und für
ſich wirtſchaftlich berechtigt und daß der Ausbau einer Verbindung
der öſtlichen und weſtlichen Stromgebiete vom allgemein volks
wirt lichen Standpunkt dringend erforderlich iſt Sie zerfällt



n einen e und einen wirtſchaftlichen Teil
werden die und Rachteile einer ſüdlichen und
lichen Linie erörtert Die

Hannover

ein Mandel Eier daß die anweſenden Frauen
zieten Sie zertrümmerten ſchließlich die beiden Körbe der Frau
Der eine enthielt Eier der andere Butter
Polizeibeamte mußte die Verkäuferin um

3 r 2 die dar diedie kürzeſte Verbindung zwiſchen uüdliche n eine Länge von 172,3 Km Dieſe ſtellt ſich teurer als

zie nördli hat aber den Vorteil daß ſie induſtriell reicher
entwickelte Gebiete durchſchneidet als die nördliche die durch
weniger bevölkerte und vorwiegend landwirtſchaftlich genützte Ge
diete führt

Auszeichnungen zum Geburtstag des Herzoss
Koburg 19 Juli Der Herzog hat anläßlich ſeines heutigen

Heburtstages den Direktor der Hexzoglichen Sammlungen auf
der Feſte Koburg Oberſtleutnant z D Losnitzer in den erblichen
UAdelsſtand verſeßt und den Burghauptmann der Feſte Major
von ngenheim zur Oberhofcharge ernannt Der Staatsminiſter
von Baſſewitz erhielt das Großkreuz des ſachſenerneſtiniſchen Haus
erdens mit der Zahl 1914/15 Hoftheaterintendant z D Haupt
mann von Ebart das Komturkreuz 1 Klaſſe Kabinettsrat von
Hillhauſen den Stern zum Komtuckreuz und Generalmaior von
Kriegheim in Gotha das Komturkreuz 1 Klaſſe mit der Zahl
1914/1915

Unhaltbare Zuſtände auf dem Wochenmarkte
Erfurt 18 Juli Folgenden Notſchrei der auch für andere

Gemeinden zutrifft bringt der Allg Anz Die Zuſtände auf
dem Erfurter Wochenmarkt wachſen allmählich zu einem öffent
ichen Skandal aus Die Höken halten ſich nach wie vor an keiner
lei polizeiliche Beſtimmung und treiben ihren die Allgemeinheit
ſchwer ſchädigenden Ankauf zu Verteuerungszweckew
mit kaltblütiger Dreiſtigkeit weiter Trotz reicher Anfuhr hatten
am Sonnabend bereits um 7 Uhr die Höken die geſamten Kartoffel
beſtände an ſich geriſſen und dann als Wiederverkäufer die un
verſchämteſten Preiſe gefordert Derſelbe Unfug wird mit den
Kirſchen und anderen Produkten getrieben Die Anweſenheit von
Polizeibeamten hat auf dieſe bedauerlichen Zuſtände nicht den
geringſten Einfluß Die Höken verfügen über ein ſchier unglaub
liches Maß von Keckheit und gebärden ſich als Herrn der Lage
Heute vormittag kam es wegen des Hökenſkandals auf dem Wochen
markt zu den abſtoßendſten Auftritten Weiber gerieten einander
in die Haare und balgten ſich in Rüpelart am Boden Die Ver
hältniſſe ſind nun ſoweit gediehen daß die Unzulänglichkert auch
der neuen polizeilichen Beſtimmungen Tatſache iſt Hier muß eine
ſiarke Hand eingreifen Das Generalkommando in Kaſſel bitten
wir dringend im Jntereſſe der Allgemeinheit die Beſtimmungen
der bayeriſchen Generalkommandos im XI Korpsbezirk einzu
führen und den Hökenbetrug und alles was geeignet iſt
ihn zu fördern mit Gefängnis bis zu einem Jahre
zu beſtrafen

J Roßla 18 Juli Schrebergärten Auch in unſerm
Orte ſind ſeit vorigem Jahr Schrebergärten eingerichtet worden
die dieſes Jahr bereits reiche Ernte ergeben haben Als Merk
würdigkeit wird in einem der Gärten eine Kohlrabipflanze mit
9 Köpfen gezeigt

Weimar 18 Juli Zur Brot verſorgung von Kur
und Badegäſten, zu Beſuch in Familien ſich aufhaltenden
Perſonen ſowie in Gaſtwirtſchaften übernachtenden Reiſenden
hat der Großherzogl Bezirksdirektor für den Bereich des 1 Ver
waltungsbezirks zugleich im Namen der mit der ſelbſtändigen
Verbrauchsregelung für ihre Gemeindebezirke betrauten Gemeinde
vorſtände von Weimar und Jlmenau beſtimmt daß ſolchen Per
ſonen bis zu 200 Gramm Brot täglich gegen Vorweis eines von
der zuſtändigen Stelle ihres gewöhnlichen Aufenthaltsortes aus
geſtellten Brotmeldeſcheins verabreicht werden dürfen Die Ge
Berſenon et haben auf Antrag den ihren Wohnort verlaſſenden
Perſonen ſolche Brotmeldeſcheine ebenfalls auszuſtellen
Neujſtadt a d Orla 19 Juli Unglücksfall Als am
Sonnabend abend die Nachricht von dem Siege unſerer Truppen
über die Ruſſen eintraf ſollten mit den Kanonen der hieſigen
Schützengeſellſchaft auf dem Schießplatze Freudenſchüſſe abgegeben
werden Dabei ereignete ſich ein Unglücksfall Der mit dem
Schießen beauftragte Gerber Stephan wurde gleich beim Löſen
des erſten Schuſſes im Geſicht ſo erheblich verletzt daß der Arzt
die Ueberführung des Verunglückten nach Jena anordnete Ob

das Augenlicht verloren iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden
Eilenburg 19 Juli Zu einer erregten Szene audem Wochenmarkte gab am Sonnabend der Se er

wucher Anlaß Eine Bauersfrau forderte für ihre Waren ſo
hohe Preiſe eine Mark für ein Stück Butter 2,50 Mk für

in Wut ge

Der neinen größeren Aufruhr unter den Wochenmarktbeſuchern zu vermeiden in Siget

heit bringen
GSotha 19 Juli Für 5 Mark wurden hier vier Wohn

väuſer Gartengaſſe 13 und 15 ſowie Hötzelsgaſſe 18 und 20 öffent
lich meiſtbietend an den Abbruchunternehmer Eckardt aus Erfurt
verkauft der ſeinerzeit auch die beiden Gebäudepfanne für 7 Mk erſtand de der ſogen Brat

Vermiſchkes
17 Perſonen bei einem Straßenbahnzuſammenſtoß verletzt

TD Berlin 19 Juli Geſtern nachmittag gegen 3 Uhrr der Motorwagen 3309 der Nordöſtlichen ecähenbatt
geſellſchaft an der Halteſtelle Röderſtraße Ecke Steuerhaus
auf einen dort haltenden Straßenbahnzug der Linie 164Infolge des Zuſammenſtoßes ging eine n in Trümmer
Durch die Glasſplitter ſowie durch Quetſchungen und Haut
abſchürfungen wurden im ganzen 17 Perſonen verletzt

v r eines Todesurteils
T U Köln 17 Juli Der am 30 April vom Kriegsgericht um Tode verurteilte 30 Jahre alte Arbeiter S

wanski wurde heute früh 5 Uhr erſchoſſen Er hatte am32 April auf rer Straße einen Schutzmann erwerdel

wen JHalliſcher Markkbericht
vom 20 Juli 1915

Eier pro Mandel 10 25 Mk J Grüne Bohnen p Pfd 30 35 Mk
Butter Pfd 80 90 rHühner alte pro Stück 50 50 ESpargel pro Pfd 00 000
Hähne pro Stück 00 3,00 Rotkohl pro Stück 00 00
Enten pro Stück 50 50 Weißkohl pro Stüch 10 15Gänſe pro Stück 00 50 Wirſingkohl pro Stück 19 15
Tanubek jg pro Paar 00 60 Grü pro Stück 00 00
Aepfel pro Pfd 00 00 Blumenkohl pro Stück 10 50
Birnen pro Pfd 90 00 Wohrrüben pr Mandel 10 15
Kirſchen pro Pfd 20 35 Keher pro Stück 00 00Aprikoſen pro Pfd 50 60 lrabi pro Stück 04 0,05
Haſen pro Stück 00 00 Radieschen 2 Bündchen 05 06

Kaninchen pro Stück 00 50 wiebeln pro Pfd 10 15
Faſanenhähne pr Stck 00 00 pro Stück 00 00Gurken pro Schock 50 50 Kartoffeln pro Zentner 50 50

Wandel 70 00 1 05 0 06Heidelbeeren pro Pfd 30 35 Sqweineſleiſch r Pfd 70 00
Stachelbeeren pro Pfd 20 5 ch 30 60e äää ch 2 1430 40Schotenerbſen pro Pfd 30 40 ch 120 50

2mm mmW eeeeeereeeere ec r W SeMitteldeutsche Privat Banſc

Bericht

Bezahlt wurde am Montag den 19 Juli 1915
1 für 50 kg Fleiſchgewicht

Hqhſen e wemr e wohäu reis 8 105Bullen höchſter Preis 108u
Kühe re er 2 106e t e

e

Jungrinder höchſter Preis i r 7 m
nied r t r 4 1 eKälber 1 chſter Preis vniedrigſter Preis r e J2 Saugkälber höchſter Preis e e 105

reis 8893 reis 108Schafe 1 Lämmer und mmel r 140niedrigſter Preis t 72 Schafe höchſter Preis r
9 xne e

2 für 50 kg Schlachtgewicht
bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchließlich

J des ſogenannten Krames
Gewogen und

des Schmeeres unter h 3
Geſchlinge Magen Darm Mittel und

Schweine höchſter Preis 162niedri r e e 147 2häufiger reis 160
EZTTI

Ehrentafel deutſcher Helden
Der hilfsbereite Kamerad

Das erſte Bataillon des Landwehr Jnfanterie Regi
ments Nr 47 hatte das Städtchen L geſtürmt die dritte Kom
agnie den Südausgang beſetzt und einen Offizier und 59
ann dingfeſt gemacht Von den Feinden hatte ein großer

Teil keine Gewehre bei ſich Nach Ausſage eines dieſer Ueber
läufer lagen die Gewehre in einem 1 Kilometer weit ent
ernten Walde Sie zu holen ſollte Aufgabe einer Patrouillen deren Führer der Gefreite Reuel aus Gelſenkirchen
ich kurz entſchloſſen einen der Gefangenen als Führer mit

nahm Aber wie das ziemlich hell beleuchtete freie Feld über
r Schlangenartig auf Händen und Füßen kriechen
ie auf dem hart gefrorenen Boden bis an den Waldrand

Größte Vorſicht war geboten war doch der unbekannte dunkle
Wald noch ſtellenweiſe dicht vom Feinde beſetzt Eine un
porſichtige Vewegung ein Schrei des Gefangenen und die
Patrouille wäre verloren geweſen aber glücklich gelangen
unſere Braven in den Wald Nach langem Suchen finden ſie
richtig 48 Gewehre Gerade wollen ſie mit ihrer wertvollen
Beute abziehen da erſcheinen 8 feindliche Soldaten Jetzt
heißt s drauf Drei Mann werden gefangen die anderen

entwiſchen Nun aber ſchnell zurück der ganze Wald wird
lebendig ſchon pfeifen die erſten Kugeln aber ohne Verluſte
erreicht die Patrouille mit ihrer Beute die Kompagnie

Am anderen Tage muß die Schützenlinie der 3 Kom
agnie der Uebermacht weichen Schrittweiſe geht es zurück
m Dorfrande wird ſich von neuem eingegraben Aber wo

iſt der Unteroffizier Kaufmann Jſt er gefangen verwundet
oder tot Niemand weiß etwas von ihm Da ſieht Reuel
etwa 100 Meter vor der feindlichen Linie einen deutſchen
Soldaten ſich aufrichten und wieder hinſinken Das ſehenUnd hinſpringen iſt für Reuel eins Sein Beiſpiel feuert
noch einen Kameraden an und beide bringen den ſchwer ver
wundeten Kaufmann trotz heftigen Salvenfeuers der Gegner
zum Verbandplatz

Reuel der ſich ſchon das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erworben
hatte und am 18 Januar zum Unteroffizier befördert wurde
iſt am Geburtstag S M des Kaiſers mit dem Eiſernen Kreuz
1 Klaſſe ausgezeichnet worden

Eine ſchneidige Radfahrpatrouille
Jn der Nacht vom 7 zum 8 September gegen 2 Uhr

hatte die Erſatz Radfahrer Komp des Garde Jägerbataillons
den Auftrag erhalten von V aus auf den Ort V hin auf
zuklären wo feindliche Kräfte zuſammengezogen ſeien

Kaum waren 6 Kilometer zurückgelegt erhielt die
Spitzengruppe lebhaftes Feuer Die Kompagnie ſchwärmte
ſofort aus und ging in Stellung Der Oberjäger Otto Hütten
aus Mühlheim a d Ruhr bekam vom Hauptmann den Befehl
eine Meldung an den Oberſt zu überbringen An einem
Bahnübergang erhielt er aus unmittelbarer Nähe einen ß
durch den Tſchako und ſah ſich ganz lötzlich einer feindlichenKavalleriepatrouille von einem figie und zwei Reitern

Vom Rade herunterſpringen und die Büchſe an
e Backe reißen war das Werk eines Augenblickes doch

wurden in dieſer kurzen Zeit 10 15 Schüſſe auf ihn abge
feuert Der erſte Schuß des Oberjägers traf den Offizier
der mit einem Aufſchrei hinſank Ein Entrinnen war für
Hütten der ſchon zwei Beinſchüſſe hatte unmöglich aber ein
Abnehmen der Meldung gab es unter keinen Umſtänden

Der eine feindliche Reiter nahm den Offizier auf ſein
Pferd um ihn weiter zurück in das nahegelegene Wäldchen
2 bringen Der übriggeblibene Reiter machte nun An
talten an das Rad des Oberjägers das auf der Straße lag
heranzukommen worauf Hütten der die gewonnene Zeit be
nutzt hatte um zu laden noch zwei Schüſſe abgab Der Reiter
verſchwand darauf ebenfalls in das Wäldchen Jn der An
nahme daß Feine gern würde ſorgte der Oberjäger
dafür ſeine Meldung ſchleunigſt in Sicherheit zu bringen
kletterte auf ſein Rad und fuhr ſo gut es ging mit einem
Bein tretend bis nach wo er ſeine Meldung glücklich ab
gab Jm ganzen hatte er 5 Schüſſe erhalten Zwei durch

en rechten Unterſchenkel die anderen drei glücklicherweiſe
durch den Tſchako Kochgeſchirr und Fahrradlaterne

Der unerſchrockene Oberjäger mußte nachdem er ver
bunden worden war nach C ins Lazarett gebracht und ſpäter
in die Heimat transportiert werden

h

Sp ork Nachrichken

Goldſtrom übernabhm ſofort die Führu
der FleiſchpreisNokerungesormiſſza am K2tiſchen Schlaqhi und Viehhofe zu von aKongo und Treuherz Dich f n vor

ünderfi und Antinoug chluß bildeten Maſherz Roi Soleil vor v demiſe m die erſte Biegung kam
Goldſtrom knapp vor Pontreſina Kongo Treuhers undLangauard Ulan Viaſher und waren die letzten

Mitte gegenüber ging Pontreſina an Goldſtrom vorbei der
ſich aber noch auf den zweiten dem aufgerückten Han
nover behauptete Jm vorletzten Bogen hatte ſich Pontreſing
bereits eine klare Führung geſichert vor Hannnover und dem
dann immer mehr und mehr zurückfallenden Goldſtrom Vierter
war Languard und dann an der Spitze eines etwas weiter
zurückliegenden Rudels Roi Soleil Antinous und Chamiſſo
Mit Einbiegen in die Gerade war die Situation im Nu ent
ſchieden Languard ging an Hannover vorbei und die
beiden Hanielſchen Pferde Pontreſinga undLanguard zogen jetzt in weitem Vorſprung vom
übrigen Felde weg ſich dabei gleichzeitig einen mörderiſchen
Kampf gern Zähe verteidigte der junge Plüſchke ſeinen Vor
prung auf Pontreſing Alle Anſtrengungen des Wagri hen
Meiſterjokei Janek nützten nichts Mit einer halben Länge blieb

Pontreſina zuletzt als ſichere Siegerin 9
Erſt volle zehn Längen zurück folgte der Graditzer Anſchluß
der ſich noch aus dem geſchlagenen Felde vorgearbeitet hatte Nach
weiteren fünf Längen kam der Oeſterre Tünderfi vor

Chamiſſo und dem Reſt mit Kongo als letztem
R Haniel der die Siegerin ſelbſt zur Wage zurückführte und

der junge deutſche Reiter Willy Plüſchke der erſt am 1 Juli
nächſten Jahres ſeine Lehrszeit im Stall ſeines Vaters beendet
waren Gegenſtand allgemeiner Beglückwünſch

Das deutſche Derby iſt jetzt ſeit ſeinem Beſtehen 30mal von
deutſchen 16mal von öſterreichiſchungariſchen Ställen einmal von
einem däniſchen Pferde gewonnen worden Die öſterreichiſch
ungariſchen Ställe gingen im Derby wie in den ührigen Rennen
leer aus
Gaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaenaaeeeee

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Die Zuckerteuerung veranlaßt jetzt die Regierung Maßnahmen
ernſtlicher Natur zwecks Abhilfe zu ſchaffen Es ſollen jetzt die
23 Prozent des gewonnenen Zucers die noch zur ügung ge
halten werden für den Verkehr freigegeben werden Um der Ge
fahr zu begegnen daß Raffinerien und Großhändler die Ware
feſthalten weil ſie für September eine weitere Preiserhöhung er
warten ſoll durch eine beſondere Verordnung die Gültigkeit des
Preiſes für Auguſt auch für September feſtgeſetzt werden Umdie Pinibernahme des alten Zuckers in die neue Campagne zu

verhindern wird Beſchlagnahme der alten Ware vorgeſehen
Schließlich ſollen Großhandelspreiſe für Zucker feſtgeſetzt werden
wobei der Begriff des Eroßhandels ſehr weit gefaßt wird und
ven Einzelſtaaten und Gemeinden das Recht verbleibt außerdem
noch Höchſtpreiſe für den Kleinhandel vorzuſchreiben Mit einer
ſolchen Verordnung betritt die Reichsregierung einen Weg deſſen
Beſchreitung wir in unſeren Vorberichten ſchon ſeit langer Zeit
empfohlen haben

Jn greifbaren Kornzuckern fanden einige Abſchlüſſe ſtatt die
außerhalb des Kontingentes von 77 Prozent lagen Es bot ſich
alſo ziemlich das gleiche Bild wie in den Vorwochen Hinzu kam
ſchließlich daß die Reichsregierung in den letzten Tagen die Ge
nehmigung zu weiteren Abgaben nicht erteilte Als Begründung
wurde angegeben infolge der herrſchenden Knappheit an Ver
brauchszuckern ſolle den Raffinerien noch mehr Rohzucker zur Ver
fügung geſtellt werden als es durch die im Jnlande beſchlag
nahmten 65 Prozent geſchehen iſt Man will alſo erſt dann auf
einen Teil der von der Bezugsvereinigung beſchlagnahmten Ware
zurückgreifen wenn die bisher noch unverkauften Rohwaremengen
Verwendung gefunden haben Die im Berichtsabſchnitt für greif
bare Kornzucker gezahlten Preiſe entſprachen ungefähr den in der
Vorwoche geltenden zeigten ſich im allgemeinen aber recht un
regelmäßig Der Abruf von Rohzucker durch die Bezugsvereini
gung iſt auch in der Berichtswoche nur gering geblieben Zur
Hauptſache ſpricht dabei der Umſtand mit daß ſich die Ausſichten
der Ernte allgemein gebeſſert Haben wodurch die Rachfrage nach
Futterzucker ſtark nachlaſſen mußte Der vorhandene Vorrat iſt
faſt überall als noch ſehr reichlich zu bezeichnen

Jn Ware der neuen Ernte zur Lieferung kamen Umſätze nicht
zuſtande Die Aufhebung aller Abſchlüſſe die nach dem 31 Auguſt
1915 zu erfüllen 5 halten naturgemäß von Geſchäften in Ware
die aus der diesjährigen Ernte zu erwarten iſt zurück

Am Raffinademarkt herrſchte Geſchäftsloſigkeit wegen
mangelnden Angebots Die Raffinerien haben von der letzten
Freigabe kaum noch etwas abzugeben Faſt alles iſt abgeliefert
oder zugeſagt Nur die Aufnahme der vollen Arbeit in den Raf
fineriebetrieben kann Wandel ſchaffen und es iſt zu hoffen daßdie zu erwartenden Verfügungen der Reichsregierung die Folge
haben werden die beſtehende Knappheit an Zucker endlich zu be
ſcitigen die ja an ſich nur künſtlich hervorgerufen war Wenn
tie Preiſe für Zucker auch nicht in dem Maße geſtiegen ſind wieviele andere Lebensmittel muß man ſich doch immer vor Augen
halten daß eine ſolche Steigerung wie ſie ſtattgefunden hat über
haupt hätte vermieden werden können wenn die richtigen Maß
nahmen von vornherein getroffen worden wären

Die M kterung hat die langerwarteten RNiederſchläge in allen
Rübengebieten gebracht und damit dem Wachstum der Zucker
rüben guten Vorſchub geleiſtet

Zur Zuckerverſorgung Deutſchlands Die Bundesratsverord
nung welche den Revort ſür Auguſt und September auf die
gleiche Höhe feſtſetzt was ſeiner Aufhebung für den September
gleichkommt wird jetzt im Reichsanzeiger bekannt gemacht
Neben einer Reihe anderer Ergänzungen der bisherigen im
mungen wird gleichzeitig verordnet daß der geſamte im Betriebs
jahr 1914/15 in den einzelnen Rohzuckerfabriken und Melaſſe

landsverbrauch abgelaſſen wird
Abermalige Erhöhung der Preiſe für Bleifabrikate Die

Deutſche Verkaufsſtelle für gewalzte und gepreßte Bleifabrikate
in Köln hat mit Gültigkeit ab 17 Juli den Preis für Bleiergzeug
niſſe um 2 Mark für den Doppelzentner erhöht Es ſtellt ſich
nunmehr der Preis für Großhändler auf 76,50 Mark für Voerpackung werden außerdem 50 Pf berechnet für die Verbraucher

beträgt der Preis 77,50 Mk Frachtbaſis Köln Bei gewalzten
Bleifabrikaten wird die Verpackung nur mit 25 Pf berechnet

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

u a d Elbe den 14 Juli 1915 Es trafen die Kähne 182 und 213

Waſſſerſtände

Das deutſche Derby Arter n J ſis J TDie drei erſten Rennen brachten durch endloſe Starts lange Nes a 453 i
Verzögerungen Beim Derhby ſelbſt hatte ſich nur geändert daß welhenfels Dberpegei

u a hn Tier Argiba an Sgler hre übte n T u zilte auf er zw oleil getau hatten Am pl nStart hatten Hannover Kongo und Maſher die Jnnenſeite Alsleben 1 19 Juli 53 15 Juli T c 2
während ganz außen Languard Goldſtrom Tünderfi und erzbut e u 33 433 kRoi Soleil Aufſtellung nahmen Gleich der erſte Verſuch gelang Calbe Sberpegel 4250 5 42261
glänzend und gut ausgerichtet begab ſich das Feld auf die Reiſe r2 92 i

Aktiengesollsohaft FPoststrasse 12
9 Flüale Halle a S Ferneprecher Nr 1382 1383 1603

entzuckerungsanſtalten hergeſtellte Zucker zum ſteuerpflichtigen Jn
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KriegsRohſtoff Abteilung
Nr I /7 15

Bekanntmachung
betr Bestandsmeldung und Gerwertung von

Nachſtehende Verfügung wird hiermit zur
allgemeinen Kenntnis gebracht mit dem Be
merken daß jede Uebertretung worunter
auch verſpätete oder unvollſtändige Meldung
fällt ſowie jedes Anreizen zur Uebertretung
der erlaſſenen Vorſchrift ſoweit nicht nach den
allgemeinen Strafgeſetzen höhere Strafen ver
wirkt ſind nach Z 9 Ziffer b des Geſetzes
über den Belagerungszuſtand vom 4 Juni 1851
oder Artikel 4 Ziffer 2 des Bayeriſchen Geſetzes
über den Kriegszuſtand vom 5 November 1912
oder nach S 5 der Bekanntmachung über
Vorratserhebungen vom 2 Februar 1915 be
ſtraft wird

8 1

IJnkrafttreten der Verfügung
a Die Verfügung tritt am 20 Juli 1915

nachts 12 Uhr in Kraft Für die Be
ſtands aufnahme ſämtlicher Meldepflich
tigen iſt der am 27 Juli 1915 nachts
12 Uhr vorhandene Beſtand maßgebend

b Für die in 8 3 Abſatz d bezeichneten
Gegenſtände treten die Beſtimmungen
der Verfügung erſt mit Empfang oder
Einlagerung der Waren in Kraft

c Der Verfügung unterliegen auch die
ſonſtigen nach dem 27 Juli 1915 bei den
durch S 3 betroffenen Perſonen Geſell
ſchaften uſw hinzukommenden Beſtände
d h fie unterliegen den Beſtimmungen
betreffend die Verwertung von Kupfer
aus Fertigfabrikaten S ſie ſind auch
in die zu meldenden Beſtände 2 ein
zurechnen

d Falls die in 4 aufgeführte Mindeſt
menge am 27 Juli 1915 nicht erreicht iſt
treten die Beſtimmungen über die Ver
wertung von Kupfer aus Fertigfabrikaten
8 5 für die geſamten Beſtände an dem

Tage in Kraft an welchem die Mindeſt
menge überſchritten wird

e Verringern ſich die Beſtände eines von
der Verfügung Betroffenen nachträglich
unter die angegebene Mindeſtmenge ſo
behalten die Beſtimmungen über die
Verwertung von Kupfer aus Fertig
fabrikaten F 5 trotzdem ihre Gültigkeit

Wer in einem in Belagerungszuſtand erklärten Orte
oder Diſtrikte ein bei Erklärung des Belagerungszuſtandes
oder während desſelben vom Militärbefehlshaber im Jn
tereſſe der öffentlichen Sicherheit erlaſſenes Verbot

übertritt oder zu ſolcher Uebertretung auffordert oder
anreizt ſoll wenn die beſtehenden Geſetze keins höhere
Freiheitsſtrafe beſtimmen mit Gefängnis bis zu
einem Jahre beſtraft werden

Wer in einem in Kriegszuſtand erklärten Orte
oder Bezirke eine bei der Verhängung des Kriegszuſtandes
oder während desſelben von dem zuſtändigen oberſten
Militärbefehlshaber zur Erhaltung der öffentlichen
Sicherheit erlaſſene Vorſchrift übertritt oder zur
Uebertretung auffordert vder anreizt wird wenn nicht
die Geſetze eine ſchwerere Strafe androhen mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre beſtraft

Wer vorſätzlich die Aus kunftk zu der er auf
Grund dieſer Verordnung verpflichtet iſt nicht in der
geſetzten Friſt erteilt oder wiſſentlich unrichtige
oder un vollſtändige Angaben macht wird mit
Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geld
ſtrafe bis zu zehntauſend Mark beſtraft auch
können Vorräte die verſchwiegen ſind im Urteil für
dem Staat verfallen erklärt werden Wer fahr
läſſig die Au un ft zu der er auf Grund dieſer Ver
ordnung verpflichtet iſt nicht in der geſetzten Friſt erteilt
oder unrichtige oder un vollſtändige Angaben
macht wird mit Geldſtrafe bis zu dreitauſend
Mark oder im Unvermögensfalle mit Gefängnis
bis zu ſechs Monaten beſtraft

Von der Verſügung betroffene

Gegenſtände
Der Meldepflicht ſind unterworfen
Sämmtliche gebrauchte und ungebrauchte Fertig

fabrikate der nachſtehend aufgeführten laufenden
Nummern l bis 12 welche entweder ganz oder
teilweiſe aus unlegiertem Kupfer auch verzinnt
oder mit einem anderen Ueberzug aus Metall
oder Farbe beſtehen ſoweit ſie nicht bereits
durch die allgemeine Verfügung M 1 4 15
K R A betreffend Beſtandsmeldungen von
Metallen vom 1 Mai 1915 getroffen ſind

2 Bezeichnung
Blanke Freileitungen

einſchließlich Fahrleitungen elektriſcher Bah
nen freiliegende Schienenverbinder

2 Kabel und iſolierte Leitungen
a oberirdiſch verlegt von mehr als 50 qmm

Querſchnitt des einzelnen Leiters
b unterirdiſch verlegt von mehr als 95 qmm

Querſchnitt des einzelnen Leiters
31 Schaltanlagen

a blanke Leitungen Sammelſchienen An
ſchlußleitungen uſw von mehr als
50 qmm Querſchnitt

b Schaltapparate Trennſchalter Hebel
ſchalter Zellenſchalter uſw für mehr als
500 Ampere

4 Transformatoren
für mehr als 50 kVA

Maſchinen
für mehr als 100 kV oder 136 PS
a Gleichſtromgeneratoren Gleichſtrommo

toren Einankerumformer
Drehſtrom und Wechſelſtromgeneratoren
Synchronmotoren

e Drehſtrom und Wechſelſtrommotoren
und andere Maſchinen

6 Elektrochemiſche und elektrometallurgiſche
Einrichtungen

elektriſche Oefen elektrolytiſche Bäder uſw

Deſtillations und Extraktionsapparate
Blaſen Keſſel mit Deſtillierhaube Kolon
nen Dephlegmotoren Kondenſatoren Ex
traktionsapparate batterien uſw

J Kühl und Heizvorrichtungen Kühlröhren
Kühlſchlangen Gefrierzellen Etagenkühler
Boiler Koch und Siederöhren Heiz
ſchlangen uſw

9 Sonſtige Gegenſtände und Apparate wie
Feuerbüchſen Keſſel Bottiche Zylinder
Pfannen Schalen Schwimmer Autoklaven
Walzen Tiegel Waſſerbäder Trockenſchränke
Trockenbleche uſw ſowie kleinere Gegen
ſtände wie Flaſchen Kannen Kaſſerollen
Teller Becher Schöpfer Hämmer Löt
kolben uſw

o Rohrleitungen Verbindungsſtücke Hähne

Ventile uſw

11 Auskleidungen z B von Bottichen
ſchläge Einfaſſungen uſwa Siebe Filter gelochte Bleche Zentrifugen

trommeln uſw
Ausnahmen ſind in F A4 genannt

Die aufgeſührten i en haben eine
allgemeine Vedeutung Es ſind ſomit ſämtliche Ferti
fabrikate gemeint die in den einzelnen Gewerben u

r

J

Be

Betrieben eventuell mit anderen ſpezifiſchen Fachaus
drücken belegt werden

Rupfer in Fertigtabrikaten
S 3Von der Verſigang betroffene

Perſonen Geſellſchaften uſw
Von dieſer Verfügung werden betroffen
a alle gewerblichen Unternehmer und Fir

men in deren Betrieben die in 82 auf
geführten Gegenſtände erzeugt gebraucht
oder verarbeitet werden ſoweit die
Vorräte ſich in ihrem Gewahrſam
oder bei ihnen unter Zollaufſicht befinden

b alle Perſonen und Firmen die ſolche
Gegenſtände aus Anlaß ihres Wirtſchafts
betriebes ihres Handelsbetriebes oder
ſonſt des Erwerbes wegen für ſich vder
für andere in Gewahrſam haben oder
wenn ſie ſich bei ihnen unter Zollaufſicht
befinden

c alle Kommunen öffentlich rechtlichen
Körperſchaften und Verbände Guts
bezirke in deren Betrieben ſolche Gegen
ſtände erzeugt gebraucht oder verarbeitet
werden oder die ſolche Gegenſtände in
Gewahrſam haben ſoweit die Vor
räte ſich in ihrem Gewahrſam oder
bei ihnen unter Zollaufſicht befinden

d Perſonen welche zur Wiederveräuße
rung oder Verarbeitung durch ſie oder
andere beſtimmte Gegenſtände der in S 2
aufgeführten Art in Gewahrſam ge
nommen haben auch wenn ſie im übrigen
kein Handelsgewerbe betreiben

e alle Empfänger der unter a bis d be
zeichneten Art ſolcher Gegenſtände nach
Empfang derſelben falls die Gegen
ſtände ſich am Meldetag auf dem Ver
ſand befinden und nicht bei einem der
unter a bis d aufgeführten Unternehmer
Perſonen uſw in Gewahrſam oder unter
Zollaufſicht gehalten werden

Gegenſtände die in fremden Speichern
Lagerräumen und anderen Aufbewahrungs
räumen lagern ſind falls der Verfügungs
berechtigte ſeine Vorräte nicht unter eigenem
Verſchluß hält von den Jnhabern der be
treffenden Aufbewahrungsräume zu melden und
gelten bei dieſen als den Beſtimmungen der
Verfügung unterworfen

Sind in dem Bezirk der verfügenden Be
hörde Zweigſtellen vorhanden Zweigfabriken
Filialen Zweigbureaus u dgl ſo iſt die
Hauptſtelle zur Durchführung der vorliegenden
Verfügung auch für dieſe Zweigſtellen ver
pflichtet Die außerhalb des genannten Bezirks
in welchem ſich die Hauptſtelle befindet an
ſäfſſigen Zweigſtellen gelten als Einzelfirmen

8 4

Ausnahmen
Von den Beſtimmungen des

genommen
a Beſtände in Fertigfabrikaten wenn das

geſamte Kupfergewicht der Beſtände der in
83 bezeichneten Perſonen Geſellſchaften uſw
am 27 Juli 1915 gleich oder geringer als
150 kg iſt

d Gegenſtände die an Kupferteilen weniger
als 100 ihres Geſamtgewichtes enthalten
wenn das Kupfergewicht in jedem einzelnen
Gegenſtande nicht mehr als l kg beträgt

c Meßinſtrumente mediziniſche und wiſſen
ſchaftliche Apparate Apparate für Nach
richtenübermittlung

S 2 ſind aus

orſernng umgehen

e n

a e en



ſtärke enthalten
e Kunſtgegenſtände

dieſer Verfügung
bezogenen Gegenſtände

S 5

Beſtimmungen

aus Fertigfabrikaten

verarbeiten

a alle von
gegebenen Lieferungen

führung der Lieferung

S

mengen erſichtlich iſt

en t n r S v ar

c Gegenſtände welche das Kupfer hauptſächlich
in Form von Draht von weniger als 1 mm
Durchmeſſer oder in Form von Blech Band
oder Rohr von weniger als 0,5 mm Wand

H alle nach dem Zeitpunkt des Jnkrafttretens
aus dem Auslande

betreffend die Verwertung von Kupfer

Es iſt verboten Kupfer welches aus Fertig
fabrikaten entnommen wird zu anderen Zwecken
als zur Ausführung von Kriegslieferungen zu

Kriegslieferungen im Sinne der Verfügung ſind
folgenden Stellen in Auftrag

deutſche Militär
behörden deutſche Reichsmarinebehörden

dem Vermerk verſehen ſind daß die Aus
im Jntereſſe der

Landesverteidigung nötig und unerſetzlich iſt

Nachweis der Beſtandsveränderung
Es iſt ein Verzeichnis einzurichten mit gleicher

Einteilung wie der Meldebogen aus welchem der
jeweilige Beſtand der meldepflichtigen Kupfer

die

wurde

zu erfolgena

lich

Mobilmachunggsſtelle

ren

Aendern ſich die Beſtände nach dem für
Beſtands aufnahme

27 Juli 1915 ſo muß im Falle des Beſitz
wechſels erſichtlich ſein in weſſen Gewahrſam die
Gegenſtände übergegangen ſind
Verarbeitung ſiehe S zu welchem Zwecke das
den Gegenſtänden entnommene Kupfer verwendet

Den Beauftragten der Polizei und Militär
behörden muß jederzeit die Prüfung des Ver
zeichniſſes ſowie die Beſichtigung der vorhandenen
Gegenſtände geſtattet werden

8 7

Meldebeſtimmungen

Die Meldung hat unter Benutzung der
amtlichen Meldeſcheine für Kupfer Fertigfabrikate

Die Vordrucke dieſer Meldeſcheine
ſind in den Poſtanſtalten 1 und 2 Klaſſe erhält

Auf den Meldeſcheinen iſt mit anzugeben
a wem die fremden Vorräte gehören ſoweit

Gewahrſam eines Melde

eine Beſchlagnahme

deutſche Reichs und Staatseiſenbahn ſich ſolche r
verwaltungen ohne weiteres pflichtigen befinden

b diejenigen von deutſchen Reichs oder b ob etwa und gegebenenfalls durch welche
Staats Poſt oder Telegraphenbehörden Stelle bereits
deutſchen Königlichen Bergämtern deutſchen meldepflichtigen Gegenſtände erfolgt iſt
Hafenbauämtern deutſchen ſtaatlichen und Weitere Mitteilungen irgendwelcher Art darf
ſtädtiſchen Medizinalbehörden anderen die Meldung nicht enthalten Die Briefumſchläge
deutſchen Reichs und Staatsbehörden in ſind mit der Aufſchrift zu verſehen Meldeſchein
Auftrag gegebenen Lieferungen die mit für Fertigfabrikate

Die Meldeſcheine ſind frankiert an die Metall
des

Berlin W 9 Potsdamer Straße 10/11 vorſchrifts
mäßig ausgefüllt bis zu den nachſtehend feſtge
ſetzten Zeitpunkten einzureichen
Stelle ſind auch etwaige Anfragen welche die
vorliegende Verfügung betreffen zu richten

Dem Meldepflichtigen wird anheimgeſtellt
bei Erſtattung der Meldung ein Angebot zum
Verkauf eines Teiles oder ſeines ganzen Be

feſtgeſetzten Meldetage

im Falle der

der

Kriegsminiſteriums

An die gleiche

ſtandes an meldepflichtigen und nicht melde
pflichtigen Kupfer Fertigfabrikaten einzu
reichen

Die MetallMobilmachungsſtelle iſt berechtigt
neue Beſtandsaufnahmen und die Einreichung
neuer Meldeſcheine hierüber in gewiſſen Zeitab
ſchnitten zu verfügen

S 8

Einreichungszeitpunkte
Die Einreichungszeitpunkte der Meldungen

richten ſich nach der Geſamtmenge des gemeldeten
Kupfers nnd ſind wie folgt feſtgelegt

bis zum 10 Auguſt 1915 ſind einzureichen
Meldungen die ſich auf ein Geſamt
gewicht von über 150 bis 1000 Kg er
ſtrecken

vom 10 bis zum 15 Auguſt ſind einzu
reichen Meldungen die ſich auf ein Ge
ſamtgewicht von über 1000 bis 5000 kg
erſtrecken

vom 15 bis 20 Auguſt ſind einzureichen
Meldungen die ſich auf ein Geſamtgewicht
von über 5000 kg erſtrecken

Magdeburg den 20 Juli 1915

Der ſtellvertretende Kommandierende

General des V Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie 4

a la suite des Luftſchiffer Bataillons
Nr 2

Amkliche Bekanntmachungen

Hwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen

am 20 Oktober 1915 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden die im
Grundbuche von Halle Band 235 Blatt 7822 eingetragener Eigentümer
am 8 Juli 1915 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks der
Kaufmann Guſtav NVohde eingetragenen Hausgrundſtücke Gerberftr 1 u 2
unvermeſſen jährlicher Nutzungswert 280 M bez 450 MK

Halle a den 14 Jult 1918
Königliches Amtsgericht Abt 7

Bekanntmachung
über Zuſatzbrotmnarken

Auf Grund des S 34 der Bundesratsbekanntmachung vom
25 Januar 1915 über die Regelung des Verkehrs mit Brot
getreide und Mehl wird mit Genehmigung des Herrn Regierungs
präfidenten für den hieſigen Stadtkreis folgendes angeordnet

Artikel I
Der S 2 der Verordnung über Abgabe und Entnahme von

Brot und Mehl vom 19 Februar 1915 erhält folgenden Zuſatz
Auf Antrag erhält jeder über 12 Jahre alte Einwohner ohne

Unterſchied des Geſchlechts mit einem eigenen jährlichen Arbeits
einkommen bis zu 2500 Mark wöchentlich eine Zuſatzbrotmarke

Artikel II
Verordnung tritt mit dem Tage ihrer VeröffentlichungDieſe

tn Kraft
Halle den 9 Juli 1915

Der Magiſtrat
Rive Wurm

Vorſtehende Verordnung wird mit dem Bemerken veröffent
licht daß die Anträge auf Bewilligung von Zuſatzbrotmarken ledig
lich in der zuſtändigen Brotmarkenausgabeſtelle zu ſtellen ſind
Anträge gleicher Art die bereits auf Grund unſerer Bekannt
machung vom 26 Juni 1915 geſtellt worden ſind finden ihre ord
nungsmäßige Erledigung und brauchen nicht wiederholt zu werden

S alle den 15 Juli 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Gr Berlin 11

bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquittung vor
zulegen iſt

Salle den 10 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet das Erlöſchen der

Maul und Klauenſeuche von den Schlachtviehhöfen in Dresden
und in Mainz ſowie ihren Ausbruch vom Schlachtviehhofe in
Leipzig am 15 d Mts

Habkle den 17 Juli 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Jn der Königlichen Univerſitäts Pſychiatriſchen und Nerven

klinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unhbemittelte die an
Lähmungen Krämpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung
und dergl leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr
vormittags
Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11

bis 12 Uhr vormittags
S alle a d den 16 November 1914

Männer

Die Direktion

Rollgeldgebühren erhoben
Halle a im Juli 1915

Jn das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter
Nr 26 betr die Konſum und
Produktiv Genoſſenſchaft Halle
Trotha eingetragene Genoſſen
ſchaft mit beſchränkter Haftpfticht
HalleTrotha ift heute eingetragen
An Stelle des ausgeſchiedenen Artur
Weber iſt Louis Schmidt zum
ſtellvertretenden Vorſtandsmitglied be
ſtellt

Halle a den 14 Juli 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt R
Nr 1818 betr die offene Handels
geſellſchaft A Teichmann K Co
Leipzig mit Zweigniederlaſſung in
Halle S iſt heute eingetragen Der
Geſellſchafter Alfred Teichmann iſt
ausgeſchieden Die Geſellſchaft iſt
aufgelöſt Die Firma der Zweig
niederlaſſung iſt erloſchen

Halle a den 15 Juli 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19
Jm Konkurgeinzelverkauf

Poſtſtr 3 Firma Carl Müller
werden ganz billig verkauft
Weiche und ſteife Haarhüte

weiche Wollhüte Cylinder
u Klapphüte Herren Sport
und Wintermützen Kinder
ſtrohhüte Prin Heinrich u

Matroſenmützen uſw
Noch hierliegende Reparaturen bitte

ſchleunigſt abzuholen

Otto Knoche Konkursverwalter

Kaufgesuche
Grundstüeke

Grundſtück nicht unter 7 ver
zinslich mit gereg Hyp zu kaufen
geſ Off mit näh Ang u B M 7318
an Rudolf Mosse Brüderſtr 4

P Vermi etungen J

g in w bisher ZiEin Laden garrengeſchäft betr

worden iſt wegen Einberufung per
ſofort mit Einrichtung preiswert zu
vermieten Landwehrſtraße 7
Sophienstr 26 pat
hochherrſch Wohn 4 Zim 2e Gartlb
680 Mk pr 1 Oktbr au ält Ehepaar
oder einzelne Dame zu vermieten

Bankier Haaßengier

Graſeweg 3a
IJnnenkl Zub 400 450 550 Mk zuverm Räheres daſelbſt Reinel

Bekanntmachung
Vom 21 Juli d Js ab werden bis auf weiteres im Stadtbezirk Halle

für je angefangene 50 kg Eilgut 30 Pfennige Mindeſtbetrag 45 Pfennige

Königliche Eiſenbahndirektion

Reforinboinicieider
Direotolrehosen
Taurnhosen

für Damen und Mädchen empfiehlt in
ſehr großer Auswahl

H Schnee Kachf Frage de

409 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt

Litionmilech
alle

Unreinheiten
der Haut ver
leiht ihr ein

jugendlich
frisches Rus

und beseitigt
Gesichtsfalten

Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u jun
Parf Leipzigerstrasse 90 u 68

w Gutes dauerhaftes Gummiband J
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

PrivateMetallhette net
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhl i Thür

Fruohtsaftpressen

quetschen die Früchte in
ergiebigster Weise aus

40 grösser 60

C F RitterLeipzigerstrasse 90
italied des Rab Spar Ver

ahnleidende
Zähne werd unt langjährig
Gar naturgetreu v 2 M
an eingeſetzt Gold Silber
Platin Kupfer Porzellan
und Zementplomben 2c von

50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſt

hefie Nerotöten Zahnreinig 2e billigſt
Anfertig von Goldkron Brück und
Stiſtzähnen 2c Sprechſtunden täglich

1 7 auch Sonntags Repa
raturen ſofort

Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 I

Alb Loewenstein penust
Ausw Anf künſtl Zähne und
Plomben in kürzeſter Zeit Lang
jährige Praxis

J dauerhaft billig J itgl d Sp V

Gutsbeſitzer ſucht Verkehr

Meine Tolephom ſtr ist jotzt 672

Zahnarzt Gurt Sohlott
Alte Promenade 23 I

Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche 2e
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Waschgefässe

Verreist
auf 4 Wochen

Dr Berger
von 50 PfHoſenträger bis 00 M

Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Schwarzſeid Tuch

bis Friedrichſtr verl Bitte abzugeben
Göbenſtraße 2 II

Gr KlausZander ſtraße 12

mit netter jungen Dame zw Heirat
Off A 2189 mit Bild an die Exped

Familien Nachrichten

Am S Juli hat unser langjähriges Mitglied

Otto Scholz
Ersatz Reservist im 19 Reserve Jäger Bataillon

im Osten den Heldentod erlitten
Wir trauern um den guten freund dessen Name

bel uns in Ehren fortleben wird
Stenographen Verein Wilhelm Stolze

System Stolze Schrey

Statt besonderer Anzeige
Am 15 Juli Ist Im Feldlazarett im Westen unser

herzlieber Sohn der Buchhandlungslehrling

Alfred Hurz
Kriegstfreiwilligor Musketier im 26 Infant Regiment

im Alter von 22 Jahren nach harten Kämpfen vor
der Lorettohöhe den ieldentod färs Vaterland
gestorben

Quedlinborg den 19 Jull 1915
Rechnungsrat A Hurz und Frau

Lucie geb Ahrens
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